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EWEIHNACHTS : FEIER Netter Sweigverei in Tliar io

X'eöfB grr?k.
-- des
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'

j 'r' "t"," ; ' fDAMEN MUSIK-VEREIN- S

Sonntag, den 27. Dezember Teutsches Haus

Ossiziellc Ankttudigung

,ln bett Pxusidetiten des Staakinr.
fandes. Herrn Vol. I. fetet.
CmaW. '

Werther Herrl '

Xtiiibct XrutsAcr
' fcotalivrcin

des Coiuil Perbands t on Üü'brae

tV ist das jitttflft geborene ßinb des

f (mlMuimcrifanildu-- 9uiHiinalbuw

W Als frajibetit ttuirbc Herr
il.'lbolpl) Weiler cnuanU: Ptjepräfi'

beut ist Herr Heinrich Ciuensirok
'irnb Tekrelar Herr Cioo Sirnters.

sltfcrr Senator il'üillbes. welcher einer
ireundlicheit öinlabuug !olge ne- -

leistet Hatte, Inelt eine zündende An.

spräche, ttnb Jf Äitglieder liefen
sich in die Stammrolle einschreiben

uiib mit ber bekannten deutschen

Pünktlichkeit entrichteten sie den

tn'Umietibisleu Ctwltts, $ l .25 pro
(Mied, wovon 25 CentS pro Wlicb

öii den Sekretär des Cennlq Ver

Sonntag, den .20.

Abends
Dezember l'.JI4

Uhr

:

f SYLVETER-FEIE- R

- US

I OMAHA MUSIK-VEREIN- S

Donnerstag Abend, den 31. Dezember

1 MUSIK-HEI- 1 7. und CASS STR.

1 Jrcunde des Vereins sind willkommen. DaS Komite

Srosser Banefiz-Ba- ll zum Besten der Krlegsnotfileldenden
'

veranstaltet mm Omaha Plattdrntschrn Verein, 5K
,

Omaha Plattdeutschen Berlin, Tus-Oma- ha Hcrmannssöhve

Sylvester-Nach- t, 31, Dez. 1914 Ball die ganze Nacht

Jede? Mitglied dieser Pereine erhalt ein Ticket zu einem Tollar

zugesandt mit der Bitte, dieses zu behalten ob er zum Ball gct oder nicht, .

und alle Geld was für den Ticket.Bertaus eingeht, fließt in die Htlsökasse ,'

MMttttttttttttllMIttlMMlllllllllll'IIIIIklttlllllMIIMlllllllllllllttlllllllMIMIillllll,,

j Feinstes I
! WetabU-Getöc- k! ,ifn

j

! F. F. FINK 31 Z,
Sachverständiger in Wasserkuhlkr, Lampen und Schuhtedkr-Repalalli-

Vksondk Spezialliät i neu Schut.'Iedekn.
'

.

Macht eint Versuch

CftMN . llll -- ! Hflf

Tain C ity Express Co
BrtJtitrt Bi6"iro4lii (iMtii ttt hvhkt, ch

Sin Ltadhk!. ilikdiku M 2Lamt
aduzi tel gininli.

Offtce-131- 4 HowardStr. Omaha, Neb.
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?kicki,bl!ll drrirr Brmiik.
wie Mannt ueraniuilten bor

Cinnlui Plüttbeiiisdic-- herein, ber
" Plattbetit'die herein

feie ern!ümiUu' Na. 33 twn
am ctüiH'ilerabeiib it

arefien 'enefichasl für dir
AHh'iiJiii'fiili'ibi'nbon im Teutschen
vaus. Seil lVita.liebent buicr
drei Vereine sind ollen liinintt.
karten ;,Uit'!auM worden "lind borit

man, bah jede ÜJittaIub bic Mar- -

ic bcsmiteii wird, illlc für Ein- -

tritI'arteit cmscm'mrncncn ti-I&c- r

werben dem Mlffottb .zufließen.
Tas lelenowertbe Itittorneljuieit bic

ftr brei Vereine teilte mm biu Xciit-(;!;n- i

im l.'t ilacuu-- i neu bic rcjfic
finden.

Jriir die lliiterlviltuiiij uiib Ve

wirilumg ber Wüste ist ans dieser
festlichen teramtalttma, ai Eiilve
slerabeiid ouf o ü'eue esorgt. fobafc

sich alle Tl'eiluelinter ainwnelmt
Iverden. Wir wiiiisck'en

dem Unternehmen den gröszteu lir
folg.

Titan Hermann Brak gestorben.

Mit Bedauern vernehmen wir,
daß Fron Anna Beal. Gattin des

Hi,'rrn Hcrmatiii Beal, Liadlinae
tiienr vsti SüdDmana, in ibrer
Wohnuttg, nördliche 28. 2tra
he, jtestorben ist. Vvr etwa einer
Woche zog sie sich eine Erkältuiiii,

m, die in Lnnencntzündnng ausar.
tete. Auüer inrem Watten lnnter
läßt sie sechs Minder, von welchen

jdas älteste io, das jüngste fünf
anre zalilt. ,xran Beal war von

allen, die sie saunten, czeschäyt und
geachtet; ilir Tod hat eine unersä.
iiche kude xi den Familienkreis n.

Ten tranernden Hinterblie
denen sprechen wir unser Beileid
aus. ,

Pslasterung unterbrochen.

Eine große Anzahl Pslasterunzs
arbeiten ntustte infolge des fotoi
Wetters unterbrochen werden. Xer
West'Leavenworth Tistrikt ist am
schwersten betroffen, aber auch die'
'Arbeiten an (af Elm, Bedwrd, 41.
und Xecatur Str. mussten eingestellt
werden. Eine groste Anzabl Arbei
ter wurde dadurch betchänigungs'
los.

Bruder gestorben.
. . . '

Aitic Am iti m uK o
dos ernl ermann Bretl 210

Ud !8. tr., durch die Nachricht

getragen, da am 11 Oktober der
'Bruder, Herr Wilhelm Beet m

Een, genorbentl Aus dem Bete- -

ä

Todesfalles 2
-- '.

ofjne des Z,er,torbe
fi..v ...,sIH.IL llll (VUlUf IIUIIUIII .UIUI tlULL DU

von nach einer 'leichten Verwundung
gerade wieder in Jdie Schützengraben
zurückgekehrt war. Meiner von ihnen
konnte also dein - todten Vater die
letzte Eure erweisen! Unser herz,
üchstes Beileid!

Aiirrkeiiunng für die Tribüne.

Tr. E. H. Naumann, ein hervor

ragender .abnarzt von Eolumbus.
S!eb., schreibt: .' Xic Tribüne 'ist

ei tüchtiger Vertheidiger der bcist
scheu Lache und sollte seht von al-

len Xentschen in dieser Gegend ge-

lesen werden."
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Der Auto Tinncr
20. Sir. Tel. Tsuglaj
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sanitärste Brauerei

Eine wundervolle
Erfindung

liirch eiilewudrvolleNnm'iliUttg
desselde n dn Wonmen pns mirde'
lähizt, eine ledenoen Nero ohne d,e

tmiigste Schmerze z entsekiie.
denen stauben, die et an

sich ilrnii liehen.
chmerzenoe Nerven schmerzlo ent

snni und Zahne gelüUt oder m,t Kra
ne versehen zur setbe Aeit.
?n wen e4agik:u mag:

gr-- -' ?ch lieg mit etitr it
" Z ?eer entfernen

'a n

1 durch die Laiieq

p.i i"- - j Zahnärzie a. en.e
m v-- pi Kraue ouff ?en ju

r - j' f f gleicher ,jen ; d,e

vs'..i ' 4 ganze Ovkrax,!,
l VI dauerte ungesährt t ,q !

i eine Stunde und
ich mu lagen,
das? d at'.olattyV Ichm,r,lvk ge,che
hen ist.

Frl..
?ie sldkr? K.t.ki0 bis HZ

Zjrllck'nzäie d,S $3-
Agz 50

' tZine geschriedeiik Garant mil'aller
Arbeit. y . .

.

Bailey, der Zahnarzt

706 City National Band ßebäude

"Wo!ket)kiUe
idl und Harnes Strau

Im I" mpin

BwiwMUHtMb.

Qln Empfing tri dem Tch,ck-lt- t

Islam.
'

Nach dem histerische Ekkignil det

Eekkütidigung M heiligen Krieget

gegen die Feinde bei JsltmS hol mich

V ss berichtet ein Korrespondent,

unlängst der Echeik. M.JZ.
kam Haiti bin Äni aus den Echeik

i.l.Jölamal in Audienz empfangen,

lilit und junge Hodfchas beviilker

den steinigen Hos des weitlätisigen
VedäudeZ, und aus den Fenstera deö

großen AudienzsaaleS. in den ich ge
fuhrt werde, geht der Blick über das
wundervolle &ild des Bosporus. Tel
höchste geistliche Würdenträger de!

ttzlifats. desskn Fetwa selbst den

Sultan abzuletzen vermag, ist ein

Mann im mittleren Lebensalter,
jlluge, dunkle Augen blicken untet
dem weihen Turban aus dem dari
umrahmten vcficht, und über dem

kveiszen Gewände träzt der Schcik

lilölam den schwarzen Mnlel.
Hzirt bin Awni spricht nur Tür
ktsch; aber duch Vermittlung eines

TolinctfcherS und des Müstescvsrz im
Schkit-ülJslam- at laht der Scheik

m meine Fragen nach der gei

higen Organisation deö JslamS und
bec Bedeutung, die der Dfchihad

(heilige lirieg) für die modnneSa.
iitsche Welt hat, beantworten.

,N c ch 'n i e in a I d'. so Iäfjt mir

hatri durch den Musteschar erklären,
.hat das Kalisat in der Fo:m, in
der (3 heute be,teht, das Äunner des
Tfchihads entfallet, und selbst die

heiligen Kriege, die der Islam zur
Zeit der Kreuzziige führte, sind nicht

mit der Grösze dieser heiligen Aus

labt zu vergleichen, (seither sind

.zshrhunderle vergangen; aber das
iüott der Lehre, das den Tschihad

gebietet, hat treitergelebt in öen Her
zen der Wvhamcdaner, und wenn

heute das FetivakiScherif ergeht,
weiß jeder gläubige Mohcmtedancr

nd nötigenfalls jeoes mohameduni-sch- e

Weid, was ihre Pflicht ist. Die

geinde des JslZtr.s, die das Kali
fat bedrohen, haben uns zum heiligen

klriege gezwungen. Ihre Änstrengun
;en, uns die Mittel des modernen

Berkchrs zu unterbinden,, werden ih
nen wenig helfen. Schon wissen Hun
derttausende von Pilgern, die von

Icetta nach Medinz zu den heiligen

Hügeln ziehen, von dem Erlaß des

Fe:wa. Wie ÜZikroben werden fi:
m die Korper der stmvuchen Neta;e,
vor allem England, und ihre Kolo

nien dringen, unaufhörlich wirkend

cn ihrem Marke zehren und überall,
im Iran wie in den afrikanischen n.

wird das Gebot deö Tfchü
ha.d den Lebensnerv unserer Fcmve
und aller, die sie unterstützen, zer

tütten; auch jener, die etwa noch

tünftig an ihre Seite treten sollten.
Die Kinder Mohameds, des Prophe-le- n,

werden nicht untergehen, und wir
sind glücklich, diesen Zirieg gemeinsam
mit den Armeen Oesterreich Un-zar-

und Kaiser Wilhelms zu füh-te-

dessen Wort Ich bin der Areunö
?on dreihundert Millionen Moha-medaner-

alle Anhänger des Js-lam- s

kennen". -

"V:rygr Warum ich wctne. i
ch lvewe nicht.' weil unsre Töhne fal-

len, '

Die auzichn zu des Laude hcit'geni
Lchiip;

Ach weine, weil jerleumdung durch t:l
Hallen

Deö Wel:rams ,'chrcitet, S!eid und
Eigennutz.

Ach wein', weil Ttaaten, denen wit
vcrtrzuten,

Die wir. von trummer Gläubigkeit w
füll:

Mt uns als Träger der Kultur er
, schaute,

Turch Heuchlerniasten ihr Gesicht der
Mit.

Der Brile spinnt, den Ehrenschild zu
retten,

Lein LLgnnctz nS um das Erdenall;
Hin Ruj,tad aber ichnnedi-- t Frankrei

Ätieu
Und rreist dcr'ftieihcit sich, des Frt' schliiiö Ällll.

Sin Trost bleibt mir in diesen trnnft
Tagen, -

.

Daß du, mein Tcuischland, einig, Ua
und wahr.

so tyi!l ick an dem (vutcn nicht der
' flilCN.

l5)utt sei Mit und unsrer Heide!'
fchsrl

I. G. 2.
; "

Agenten.
ölgeuten ,ur ein sehr werthbolles

und leicht berkäusliches englisches
Bttch werden überatl gesucht und. an
gestellt. - Guter Verdienst unb steti

gc Arbeit für Jeden, der etwas thun
will. Um weitere 2lt,skunft adres
sire: P. O. Bv? 335. Otnaha, Neb.

B. JKum. deutscher Opti-ke- r.

'Augen untersucht für Bril-le-

413 " V?an!eiZ Gebäude.

Kbonnirt auf die Tägliche Tribüne.

Marstbericht.

lGeliesert von der (reat Western
i5o!tiüssion (5a.

Süd-Cmasi- a, 10. Te-,.- '

Nindiiish ;uiiiiir 2",,i. (

cirrf lau bis jesi
Gute Ins bjjie .3.50 0,50

lik Minbrr brr effentlirfif ZAnUn
(inßrt prächtige fcfuifchc Zsrth'

achtlcdkr.

Xjefer Tage folaic Schreiber der

Einladung von Prof. farb, Stedm- -

etcr. dem Vomelter des Teuktchuit- -

terriclits in dci, öffentliche Schulen
und besuchte mit ikun die nranklm
-- chule. um dem Unterricht der deut,
(dicij ä lassen beignwolnien. Ja je-e- r

'Schule nrbmen über Min

der am Xeutschmttemcht tbetl. der
dort von Frl. Reinhart nt,t nnr
Hingabe ertheilt wird. ;Imei 5i lassen- -

ziinmer wurden be chi und rs war
erfreulich, zu sehen, ne die Mntder
mtt fnt,tlict',et vniereiie ftudirten.
Äm Schlüsse der filiern snzten sie

gmein!cha?lljch die deutschen Lieder

.annendaum uno
Nacht, .heilige Äachl" ,er. die sie

später iit dem großen Porraum unter
Begleitung einer Lekrerm aus dem

Piano und Prof. Stedinger's ouf
der Bioline präciitig vortrugen, ds
war eine Freude, die Minder mit f ol -

cher Lust und Liebe bei der ache zu

sehen und zu beobachten, wie der
Xeulschunterriäit in den Bolkoschu,

len. wo er erst im Herbst eingeführt
wurde, so gute Fortschritte macht,

Es wurde uns seither von der Schul

leiiung mitgetbeilt. das; sich entgegen
Befürchtungen, ' die zuerst gehegt
wurden, der Tculschunterricht in al-le- n

Bolkjchulen nicht nur ohne
Schwieriitkeiteu durchsubren lässt,

sondern dasz alle Weper, die ihm
entstanden waren, durch seine erfolg-reid-

Ertheilnng unb burch das In-ten'si- e

der Minder und Eltern thut
entgegenbringen,- nicht nur kfelirt,
sondern von seinem Bortbeil für die

Jugend überzongt sind. Xas ist

eine groke (ettugthuuitg für die

Männer, die für seine Einfitlirung
geivirkt haben und ebenso für Pro'.
Stedinger. der durch feiite taktvolle
und gründliche Arbeit den Erfolg
möglich machte. ;

Crnafja letreidemarkt.
Harter Weizen

Nr. 2. 113111
Nr. 3. 112 H33
Nr. 1. 108112

Frü hf ab r owei zen
Nr. 2. 113111
Nr. 3. 111'.113
Nr. 1. 102103

Xuram Weizen
Nr. 2. 128 120

Nr. 3. 127128
Weif-.e- s Morn

Nr. 1. G1C2
Nr. 2. 01'. 01

Nr. 3. 01 61 '4 .

Nr. 4. (Jl (illi
Nr. 5. 003461
Nr. 6. 60'. 00

Gelbes Morn -

Nr. 1. 01', -0-1
Nr. 2. 61! tiVü
Nr. 3. 01 01 ',5
Nr. 1. 00 61

Nr. 5. G0Io60 '

Nr. 0. 00-- 00'.

Korn
Nr. 1. 00' i (;o
Nr. 2. 00 60 Vi
Nr. 3. 50' 00
Nr. 4. 50'4 59
Nr. 5. 5050'.
Nr. 6. Uö-Yi- - --50

Hafer
Nr. 2. 45-- 46
Standard Hafer 4515
Nr. 3. 15s."4 45'2
Nr. 4. 45 45'i
Nr. 1. Futtergerste 6070

Roggen
Nr. 2. 5058
Nr.' 3. 103VSs104
Nr. 4. IO214 103

Pelz wert zu 'einigen
ie Zeit naht, zu der wir unser

!ekzwerk wieder bedürfen und aus

nt Soinmerkiste bervorholen. Alles

5!oitenpulver. . Naphthalin oder

trapfer wird gründlich ausgeschüüclt
Mb abgebürstet und das Pelzwcrk
Liöglichst einize Stunden im Freien
zeliisiet. Will man einige. Stücke

elbst auswaschen. so verfährt man

,Llgeudermaben: Man macht eine ko

bende Brühe von gutcr weißer Seife
.mb seiht sie durch, ein Tuch. Tann
.esst man die Briihc lavmarm wer

und wäscht das Pclzwerk o!,i

tteiben, nur durch Schütteln und lr.

ti Drücken, gründlich aus. In m

Wasser wird es gut nac,g.'to.
nd dann an der Luft völlig getc

uL Man kann alsdann noch fco'

iZelzwerk mit Stärkeyiehl einstreue!
:nd wieder auskämmen oder auch n'
it einem, weichen Riemen Hobt?:

ind später vorstcktia bürsten.
' ' Da

elzlverk wird so völlig rein, iceic

.i'd glänzend.

SolangedieZitronen bil

lig sind, kann man sich davon Bonat
tür teurere Zeiten, anlege, inb:m
.nan tadellose Fruchte ganz mit Ei
neife dcstre'zcht, das trocknen must

?.urch den so h?jfj:Mtim Lufiab
'chlusz halten sich die Ziironcn or
kühlen, trockencin Ort sehr langt.

Sonnenbäder nl, Heilmittel
'ei Hnuikrankbeiten irarcn sch?n des

rieen und Röm:rn bclannt.
Die Peter k bürge r Wn?

!kaben!, leiitzt einen !!)!alachitblo!i
con 1 Stutilzxttä

. J ', f u 4 )
- : ' sfrLZl' ' ; " '' fl'ZZJ v 't crtiutnyjs' ' S0.0MAfA.ME . ,

luwihlt werden. Xer Rett

verdleidt fiir caalnüetltc der für
liurerheroefeliene nalle in der Masse.

Xie MitIn'dcr des neuen herein
bittet Unterzeichneter, wo nnb ipcijii
iiiiiner' es möglich, ein gntes Lert
für den neuen verein einzuleiten,
namentlich die eigenen amilienniit
Glieder ans die Bestrebungen des

-t- aatsverbandes utmerksam zu ma

chen. denn babnrch wird das Wachs- -

thmil desselben geslrbert.
jlur Beqneuüichleit imbc ich bas

Rttgliedobuch in der Metern erö Ämk
Xunbar anfliegen, tnorin sich jeder
Möiibtbat einschreibe,! kann. Möge
der neue Verein wachsen, blühen nnb

gebethen. tta Sicmcrj, cefr.

Zrl. Jltttia 9ieif,elinann turn i'fn
net und .verr '.Irenb .v. c 'einer
uoit uaiie Xniihir schlössen tun Mitt
ivlickt den nd für Vebeit. ?err
Ziemers ist ein Zobji tinseres
Afelnbcä Ctlo Sieiner ttitb die

lrübsche Braut eine Tockiter unteres
oreuttbea Renzelmann. Leiber ging
ltriv bis ennenjchlns: kein Bericht

MX und be.inngeü wir lts heitre
nut hersiichen Glnclwnnichen zur
das itenvermühlte Paar.

Süd'Omaka.
Bein: Schlittenfahren erlitt die

kleine Tockter von Herrn und nrn
Melier. Ecke 30. und P Str.. Marie
einen Ärinbnich.

Heute Abend hält der hiesige tv-de- n

der Eagles ein Tanzkränzchen
im Logenheim. Ecke 23. und N. Str.,
ab.

Gebäude Inspektor Mut Parkkat
nach mehrtägigem Mrankenlagel-lei--

ne

.Amtspflichien wieder aufgenont.
men.

5tiirzliche Crhebnngen ergaben,
das; sich feit Inkrafttreten deS Min

derarbeitsgesetzes die Aerhältnisse in
dieser Beziehung hier bedeutend ge
bessert haben. Nur 15(1 Erlaudnisz-karte-

fii ta SüdO'.7uch rnißc
stellt nd glaubt ui nicht, das)
thatsächlich mekr Mittder arbeiten.

TI 0ß 0Jt.,. ...... (.
(511. -- iiniL iiiiUiiii yuu

ihren Freundinnen ein Tanz.
fränirfirn. dm? nnf T.Mn
unn

.kirchliche Nachrichten.

Teutsche ev.'Iutherischc St. Pauls
Kirche, Ecke 25. und Evans Str.
ttottesdicnstc um 10 Uhr in deutscher
und Abends 7.30 Uhr in englischer
Sprache. Sonntagöschule um
I 1 !sl Nlir.VI. WV;HUj)1VnVH,llH
am Freitag um 10 Uhr Vormittgas.

jnderottesdienst mit Besckeexung
m 25 Dezember, Abends 7.30 Uhr.

ma lm5cn der Chor,
tct chulchor. die Schulkinder und
bk Tonntagsschule in deutscher und
mgli cher Sprache ammenwirken

i? r Vh,i mtor' ti
B. F. Wum. deutscher Optt.

(er Wiiflftv untarfttfhl fiii ffWf.

4435 Vrandeis KedLude.

Man uilterstütze die deutsch P;ej
se, indem man zu ihrer Verbrei.
tunz beiträzt, . .

CL lerste

HYPOTHEKEN

j ertti

Aus neue ßeim- ,- Bktrög tzätt bit
GLS .chrnbl odr vcht vor

iurv,5.tu FnnpiTYrn ? .?- -
,.ni.iiiwnn vkvvnil vv t ftlr.,vttial)A

Die modernste und
im Westen

Fantiltenbedark kann bezogen werden: in Süd-5)mah- a, Wm. Jette?.
2502 N Straße; Telephon South 863-Om- aha, Hugo F. Bilz. 132t
Touglas Strasze? Telephon Toualas 3040. Couucil Bluffs, Old Ag
Bar, 1512 Sud 6. Strasze? Telephon 3623.

i
f Echte
I H irritier
J Anisplätzchen
J Pfeffernüsse
( Springerle

Marzioan I
t

, Spezialität:

Feinste Dresdener
I Weihnachts-Stolle- n

! f ieUuiiosii rochcr eiwünscht.

PHIL, WEINEHL
Kuchen-Bäcker- ei

2301 LeiKBwrtl Strasse

Telephon: Red 61588

laden BlVtudl.lo. 3ir. ftBranch

70 FÜttlHR GELD

S O ( ttHi
GARANTIRT

brtSnittoeniitiftS

ACKE BllLDERS OMAHA

Dr. E. Holoviciiinar
Office 309 fflantßt Gebäude, 15.

nd Harnes' Straße --

Lezenüber dem Orpheum Theater
Telephon TorglaS 1438.

S'esibeuz 2401 Süd 18. Sttasze
Telephon Tougla 3955,

Sprechstunden
10 bis 12 Uhr VonnittagS. 2 m

5 Uhr Nachmittag?,
Omaha. Nebraska.

SSliiCstiiy .U, MHllM4til4M-'üZMlMf 'tA i
i 1 m --1 - I $m w- --

MI
AiSchlscncookcorncer

UNION FUEL COMPANY

KOIIIEN Zy9 Tüd 18. Stt-l- ü

; DouztaZ 268

,U hl W,ch. K,rtll,Süüsdi lüret Pcd,bftellung tank.

vAA VA & STORAGE CO.
3r. i 91ttof

H,tK.rffi,e 806 2. te. Straß
4163

tyVQtojMN& DJa?49.
SrflklgsslgrS BaudevKi!.'

Näch'ie .Woche: .(iren &,,oie-t'Kin- e,

Stevens k Marshall,
' Her

mine"5f)one & (so., Lydell, Nagers
and .'ydell, Tlze. Teven Cownial
Pellen Eadie ii Ramsden, v,ae &
X'ew liooper, Orphenm Travel
Weeflo.

greife: Matinee sansgenonnnen
Smuitnas und Sonntags): Gallerte
10c; be'tc Sitze 25c. Abends 10c,

, - aaBHmaaMannniMB
, , ".y .

I .fS v

ifSlffe
1 'Ä' M '

1

h;iy-sji-w MWM
1

,v UtffKjl
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I MvMW:I rvv w' ftlI J-
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I IXKOvTriMG
fiPO.NAWDO Ct SOTO TWt

t A TUMHr or I5fl A.P.
i; '3"53WH;

i
Kauf &

,

ßinderspaches

I Company
Hastings, Nebr.

I Fabrikanten feinster Msch
und Wurstwaaren, empfehlen
zum Vcrsandt per Parcelpost,

I oder Per Erprefz folgende Spe
! zialitäten. weit und breit be

ff kamst und hochfeiner Qualität:

Braunschmciger Lcberwurst,
! New England Mctwnrst,nack.'

und Polnische Wurst; Frank'
I fnrtcr n. Wiener-WurstiBlu- t'

i znitsten, Schinken, Speck, Gän
? sebriiste. sowie Bratwurst aller
i erster Güte.
I Senden Sie us eine Probe
? v order.

Pesichiiqiing nnseter niodent

t , eingerichteten Schlächtereien n,
Nänchereien allen reuuben d.e

t reitwiliigst gestattet.
! Reinlichkeit und Peinlichkeit
ff unsere Tcwice. . -

'

'

Mittelmäßige bis gute ?7.7.5
8.25.

Gewöhnliche bis ntittelrniifzige

$0.507.50.
Heifers stark.

ntc bis beste $0.007.00.
Miitelmäf)ige bii gute $5.50

0.25.
(civölmliche biö mittelmäßige

$5,005.50
TonnerS und Cuttcrö 1.50 5.00.

teilte fü beste Jeeder-- i $7.10
7.55.

Mittelmaße bis gute ?0.75
7.25

tewobnliche. bis inittelmafzilz'
$.".75"-i;,5(,- .

Stock Hrifcrs $1.756.25.
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Stock ttühc $1.500.00.
Schwein- e- 'Anfuhr lOO? Markt 5
bis Hie niebiiaer. Tiüchsiimittsrfeis
$;.!)() 7.00; höck ster Preis $7,10,
Schnfe Zufuhr keine; Markt 23
bis 40c hoher.

Mute bis beste Lämmer $9.00
8.75. . . :

ä!iitielntäf;iiw Ist fltiic $8.90
"

,25 ,
Feeder VäninuT $7.507.75.

' Reeder Widder 5.50 0.1 0.
Gtile bis beste Mutterschase $5.40
$.'..00.
Ciilo bis beslc MiittersMe $5.00
5.25.. - ' ,

ä!)rs!ii!w Widder $7.50- -.,.

Jeeder Nutlersuzafe IM 2,00
''

- r


